
Basiskurs I  (30 UE -> je 10 Termine)

Voraussetzung für die Aufnahme der Tätigkeit als Tagespflegeperson

Vermittlung von Basiswissen, Reflexion des eigenen Erziehungsverhaltens, Stärkung der Kommunikation,  
Professionalisierung

BQ1 1/12
Donnerstag 10x  12.01.12 – 22.03.12
9:00 – 11:30 Uhr

BQ1 2/12
Mittwoch 10x  18.04.12 – 04.07.12
19:30 – 22:00 Uhr
Ort: Giengen – im Kindergarten Erfurter Weg 3

BQ1 3/12
Dienstag und Freitag 10x  12.06.12 – 13.07.12
9:00 – 11:30 Uhr

BQ1 4/12
Dienstag 10x  25.09.12 – 04.12.12
19:30 – 22:00 Uhr

BQ1 5/12
Dienstag und Freitag 10x  13.11.12 – 14.12.12
9:00 – 11:30 Uhr
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Basiskurs II  (32 UE –> je 10 Termine)

Vermittlung von Theorie, Reflexion der Tätigkeit als Tagespflegeperson, Weiterentwicklung des professionellen 
Selbstverständnisses, Stärkung der Kommunikations- und Konfliktfähigkeit

BQ2 1/12
Montag 10x  16.01.12 – 26.03.12
19:30 – 22:00 Uhr

BQ2 2/12
Donnerstag 10x  19.04.12 – 12.07.12
9:00 – 11:30 Uhr

BQ2 3/12
Dienstag und Freitag 10x  25.09.12 – 26.10.12
9:00 – 11:30 Uhr

BQ2 4/11
Mittwoch 10x  26.09.12 – 12.12.12
19:30 – 22:00 Uhr
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Basiskurs III  (40 UE  je 10 Termine)

Vorbereitung auf die Ausübung der Tagesmütter-Tätigkeit in anderen geeigneten Räumen (TigeR), Vertiefung 
von Wissen, weitere Professionalisierung

Der Kurs besteht jeweils aus 8 Vormittagen und zwei Samstagen

BQ 3 1 /12 BQ 3 2/11 BQ 3 3/11
Start: 31.01.2012 Start: 08.05.2012 Start: 27.09.2012
8 x Dienstag 
9:00 – 11:30 Uhr

8 x Dienstag
19:30 – 22:00 Uhr

8 x Donnerstag
9:00 – 11:30 Uhr

31.01. – 27.03.12 08.05. – 10.07.12 27.09. – 22.11.12

Samstag: 04.02.12
9:00 – 13:00 Uhr
Tagesmütterverein

Samstag: 12.05.12
9:00 – 13:00 Uhr
Tagesmütterverein

Samstag: 06.10.12
9:00 – 13:00 Uhr
Tagesmütterverein

Samstag: 17.03.12
9:00 – 16:00 Uhr
Villa Kunterbunt
Mittelrainstr. 118

Samstag: 07.07.12
9:00 – 16:00 Uhr
Villa Kunterbunt
Mittelrainstr. 118

Samstag: 10.11.12
9:00 – 16:00 Uhr
Villa Kunterbunt
Mittelrainstr. 118
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Basiskurs IV  (58 UE)

Praxisbegleitende Weiterbildung und Vertiefung

Der Basiskurs IV besteht aus :

- 10 Vormittagen jeweils von 8:30 – 11:30 Uhr (bitte Zeit beauchten!!!)
- 1 Samstag  von 9:00 – 16:00 Uhr
- Erstellung einer Hausarbeit
- Abschlussgespräch 
- Abschlussveranstaltung

BQ 4 1/12
Montag 10x  30.01.12 – 23.04.12
8:30 – 11:30 Uhr

 
Samstag 10.03.2012
9:00 – 16:00 Uhr

Abschlussgespräche:  18. + 25.06.2012

BQ 4 2/12
2 Blockwochen durchgehend (außer Sa und So)
10x  11.09.12 – 24.09.12 
8:30 – 11:30 Uhr

 
Samstag 29.09.2012
9:00 – 16:00 Uhr

Abschlussgespräche:  12. + 19.11.2012
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Praxisbegleitende jährliche
Fortbildungsmaßnahmen  (15 UE pro Jahr)

Bitte beachten sie, dass sie die jährlich benötigten 15 UEs auch bei anderen  
Organisationen absolvieren können!!!

TS 1/12  Pubertät

16.01.2012 (Montag)
9:00 – 11:30 Uhr  (3UE)

Referentin: Fr. Friedler Dipl. Soz.Päd.

Kosten: 5 € (für Vereinsmitglieder kostenfrei)

"Du kannst mir gar nichts mehr sagen!", "Geht dich das was an?", " Du bist einfach nur peinlich!!!" - wenn Eltern 
solches oder ähnliches zu hören bekommen, spätestens dann wissen sie: Ihr Kind kommt in die Pubertät oder 
steckt schon mitten drin! Für Mütter und Väter ist das meist eine anstrengende Zeit. Nicht nur wegen der großen 
Töne der Pubertierenden, sondern auch, weil sie bei ihrem Kind oft gar kein Gehör zu finden scheinen. Wie sie 
aussehen und sich kleiden, wie lange sie ausgehen, wohin und mit wem, wie viel Zeit sie vor dem Fernseher 
verbringen, wie viel mit den Hausaufgaben  - alles wollen die Jugendlichen selbst entscheiden: "Ich bin schließlich 
kein Kind mehr!" Aus Sorge, Gekränktheit oder einem Gefühl absoluter Ohnmacht heraus reagieren selbst 
ansonsten großzügige Eltern auf die Selbstständigkeitsbestrebungen ihrer Söhne und Töchter oft mit noch mehr 
Verboten und noch mehr Kontrolle, was diese erst recht zu Grenzüberschreitungen provoziert - ein Teufelskreis, 
der Eltern oft in die Resignation treibt.

Wie gehen wir als Eltern mit dieser Phase um? Ermutigen wir uns zum Durchhalten oder resignieren wir? Sollen 
wir nachgeben oder verbieten? Einfühlen und  verstehen?

TS 2/12  Jugendschutz  

25.01.2012 (Mittwoch)
9:00 – 11:30 Uhr  (3UE)

Referent: Herr Resselberger - Jugendsachbearbeiter der Polizei Heidenheim

Kosten: 5 € (für Vereinsmitglieder kostenfrei)

Das Jugendschutzgesetz dient dem Schutz der Jugend in der Öffentlichkeit. Es regelt den Verkauf, die Abgabe 
und den Konsum von Tabak und Alkohol, die Abgabe, zum Beispiel Verkauf und Verleih, von Filmen und 
Computerspielen sowie den Aufenthalt in Gaststätten und bei Tanzveranstaltungen (zum Beispiel in 
Diskotheken).

Jugendschutz hat die Aufgabe, die Rechte und Chancen von Kindern und Jugendlichen auf eine gesunde 
Entwicklung zu sichern und ihre Erziehung zu einer eigenverantwortlichen und gemeinschaftsfähigen 
Persönlichkeit zu fördern. Ziel des Jugendschutzes ist es, Kinder und Jugendliche vor Gefährdungen zu schützen 
und sie zu stärken gegenüber Beeinträchtigungen aller Art (§ 14 SGB VIII). 

Der Jugendsachbearbeiter Herr Resselberger vom Polizeirevier Heidenheim informiert über das aktuelle 
Jugendschutzgesetz und beantwortet Ihre Fragen dazu.
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TS 3/12  Notenhüpfer Kinderleicht
          Musikalische Erziehung für Kinder

01.02.2012 (Mittwoch)
9:00 – 11:30 Uhr  (3UE)

Referentin: Lydia Keck (Erzieherin, Musikpädagogin)

Kosten: 5 € (für Vereinsmitglieder kostenfrei)

Das Kind ist von Anfang an musikalisch. Es befindet sich in einer Welt voller Klänge, Geräusche, Rhythmus und 
Musik.
Warum ist es so wichtig Kinder musikalisch zu fördern und wie wirkt sich dies auf die Entwicklung aus?
Was ist musikalische Erziehung?
Durch Selbsterfahrung und anhand praktischer Beispiele werden musikalische Grundstrukturen gelegt zum 
alltäglichen Gebrauch für die Tagesmütter.

TS 4/12  Filzen – „Hängedeko“
          
08.02.2012 (Mittwoch)
9:00 – 11:30 Uhr  (3UE)

Referentin: Frauke Rothenbacher (Tagesmutter, Ergotherapeutin)

Kosten: 5 € (für Vereinsmitglieder kostenfrei) + Materialkosten

Es soll eine Hänge-Dekoration entstehen mit verschiedenen Materialien, überwiegend natürlich 
gefilztes (Nassfilzen).
Auch für "Filzlneulinge" geeignet.
Filzen ist ein altes Handwerk, das in den letzten Jahren wieder aufgelebt ist. Es fördert die Fein- und 
Grobmotorik, sowie Konzentration, Ausdauer, Kreativität und Flexibilität. Außerdem macht es ziemlich 
viel Spaß.
 
Bitte mitbringen:
2 alte Frottierhandtücher, scharfe Schere, Cutter, spitze Nadel, Flachzange, wer hat: Perlen und 
weiteres Zubehör zum dekorieren.

TS 5/12  Das besondere Kind

11.02.2012 (Samstag)
9:00 – 16:00 Uhr  (8UE)

Referentin: Tanja Schwarz (Ergotherapeutin)
Ort: Villa Kunterbunt, Mittelrainstr. 118, 89518 Heidenheim

Kosten: 10 € (für Vereinsmitglieder kostenfrei)

Früher gab es keine auffälligen Kinder! Vielleicht besonders ruhige, tollpatschige oder wilde Kinder – aber das 
verwächst sich ja noch.
In der heutigen Zeit fragen sich viele Eltern: Was gilt denn als normal und in welchem Bereich sollte ich mein Kind 
besonders fördern, damit es nicht zurückbleibt? Diese Unsicherheit erzeugt großen Druck.
In diesem Seminar geht es um die Grundlagen von Verhalten und dem Umgang damit. Nicht nur 
„Verhaltensauffälligkeiten“, sondern auch körperliche, geistige und sprachliche Auffälligkeiten werden in den 
Focus gerückt und in Theorie und Praxis näher beleuchtet. Dadurch soll ein besseres Verständnis für die 
jeweilige „Besonderheit“ entstehen und individuelle Fördermöglichkeiten im Alltag aufgezeigt werden.

Seite 6 von 13



TS 6/12  Richtig essen lernen, worauf kommt es an?

17.02.2012 (Freitag)
9:00 – 11:30 Uhr  (3 UE)

Referentin: Fr. Künzel (BeKi)
Ort: Landratsamt Heidenheim , Brenzstr. 30

Kosten: 5 € (für Vereinsmitglieder kostenfrei) + Lebensmittelkosten ca. 5 €

In dieser Fortbildung lernen Sie die Ernährungsempfehlungen für Kinder in der Praxis kennen. Sie bekommen 
prakrtische Hilfestellungen zur Gestaltung der Zwischenmahlzeiten und Tipps für schnelle und gesunde 
Mittagessen.

TS 7/12  Konfliktbearbeitung mit Kindern und Jugendlichen

07.03 + 14.03. + 21.03.2012 (jeweils Mittwoch)
9:00 – 11:30 Uhr  (9 UE)

Referent: Hr. Möller (Dipl. Soz. Päd (FH))  G-Recht e.V.

Kosten: 10 € (für Vereinsmitglieder kostenfrei)

1. Vormittag:   Basis-Seminar „Konflikt“

Während des Seminars werden unterschiedliche Konfliktlösungsstrategien hinsichtlich ihrer Anwendung und 
spezifischen Wirksamkeit aufgezeigt. Eltern/Erziehende geben für Kinder und Jugendlichen bei der 
Konfliktbearbeitung stets ein Modell. Umso wichtiger erscheint eine Reflexion eigener Strategien.

2. Vormittag:   Konfliktbearbeitung mit Kindern

Altersentsprechende Konfliktbearbeitung, Umgang mit Wut und Aggression und das Fördern von 
Einfühlungsvermögen stellen für Kinder sehr wichtige Kompetenzen für ihren weiteren Lebensweg dar. 
Unterschiedliche Methoden zur Förderung dieser Fähigkeiten werden vorgestellt und praktisch erprobt.

3. Vormittag:    Konfliktbearbeitung mit Jugendlichen

Neben innerfamiliären Konfliktfeldern spielen zunehmend Streitigkeiten mit Gleichaltrigen eine Rolle. 
Vorgestellt werden Methoden zur Konfliktbearbeitung unter Gleichaltrigen, als auch innerhalb der Familie. 
Darüber hinaus wird auf die besondere Form des Konflikts, das Mobbing, eingegangen

TS 8/12  Rahmenbedingungen in der Tagespflege
           – Was gibt es Neues? - 

29.03.2012 (Donnerstag)
19:30 – 21:00 Uhr  (2 UE)

Referentin: Fr. Keller Dipl. Soz.Päd.

Kosten: 4 € (für Vereinsmitglieder kostenfrei)

TS 9/12  Erste-Hilfe-Fresh up

17.04.2012 (Dienstag)
19:00 – 22:00 Uhr  (3 UE)

Referent: Mitarbeiter des DRK Heidenheim
Ort: DRK-Zentrum Heidenheim

Kosten: 10 € 
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TS 10/12  Kann ich im Himmel mit meinem silbernen 
Fahrrad fahren?

Kinder bei Abschied, Verlust, Tod und Trauer begleiten

24.04.2012 (Dienstag)
19:30 – 22:00 Uhr  (3UE)

Referentin: Fr. Möhler (Religionslehrerin)

Kosten: 5 € (für Vereinsmitglieder kostenfrei)

Abschied, Verlust, Tod und Trauer gehören zum Lebensalltag der Kinder. IhreFragen und Überlegungen machen 
uns betroffen und oft sprachlos. Sie fordern uns menschlich und pädagogisch heraus. In solchen Situationen das 
„Richtige“ sagen und tun ist nicht einfach, aber von großer Bedeutung.
In diesem Seminar werden wir uns mit
- Todesvorstellungen der Kinder
- ihren Fragen und Gefühlen
- ihrer Trauer
auseinandersetzen.
Dabei werden wir auch über unsere eigenen Erfahrungen miteinander ins Gespräch kommen.
Mit Kindern über den Tod zu sprechen, ermöglicht uns Erwachsenen, uns selbst dem Thema zu stellen.

TS 11/12  Mädchen und Jungen 

05.05.2012 (Samstag)
9:00 – 15:30 Uhr  (7 UE)  (ca. 1 Std. Mittagspause)

Referentin: Fr. Keller Dipl. Soz.Päd.

Kosten: 9 € (für Vereinsmitglieder kostenfrei)

Mädchen und Jungen – gleich und verschieden?...  oder…?

Geschlechtergerechte Erziehung, Bildung und Betreuung von Kindern

„Untersuchungen haben gezeigt, dass die ersten Lebensjahre der Kinder für die Entwicklung ihrer 
Geschlechttsidentität und für die Konstruktions- und Aneignungsprozesse von „Männlichkeit“ und „Weiblichkeit“ 
eine bedeutende Rolle spielen“ (Birgit Riedel 2009)

Was bedeutet das für Sie als Mutter und / oder Tagesmutter?

TS 12/12  Märchenwanderung
Mit den Tieren und allen Sinnen erleben

11.05.2012 (Freitag)
9:00 – 11:30 Uhr  (3 UE)
Treffpunkt: am Parkplatz beim Kletterwald / Voith-Arena

Referentin: Fr. Keck (Tagesmutter, Märchenerzählerin)

Kosten: 5 € (für Vereinsmitglieder kostenfrei)

Gemeinsam erleben wir einen Spaziergang durch den Wildpark.Hier und dort hören wir ein Märchen und schauen 
rechts und links, was dort wächst und kriecht. Die Tiere des Wildparks zeigen sich uns. Wir verwöhnen sie mit 
Futter und erfahren über Ihr Leben. Kleine Lieder und Spielideen werden Anregungen für den Alltag einer 
Tagesmutter beim Spaziergang in der Natur beinhalten. Bringen Sie Ihre Tageskinder einfach mit – gerne mit 
Buggy oder Kinderwagen. Bitte Vesper und Getränk nicht vergessen.
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TS 13/12  Angststörungen und Trotzverhalten im Kindesalter 
    Zwei häufige Phänomene aus der Sicht einer Kinderpsychiaterin

14.05.2012 (Montag)
9:00 – 11:30 Uhr  (3 UE)

Referentin: Dr. Martina Hirner (Kinder- und Jugendpsychiaterin)

Kosten: 5 € (für Vereinsmitglieder kostenfrei)

TS 14/12  Papilio 
- ein Programm zur Sucht- und Gewaltprävention –

Praktische Vorstellung des entwicklungsfördernden Erzieherverhaltens aus dem bewährten 
Sucht- und Gewaltpräventionskonzept in Kindergärten

21.06. + 28.06. + 05.07.2012 (jeweils Donnerstag)
19:30 – 22:00 Uhr  (9 UE)

Referenten: MitarbeiterInnen des Papilio-Projekts

Kosten: 10 € (für Vereinsmitglieder kostenfrei)

Sucht und Gewalt sind Probleme mitten in unserer Gesellschaft: an der Straßenecke, auf dem Schulhof, in 
Familien. Sie sind kein Einzelphänomen und kein spontaner Ausbruch. Sie sind Ausdruck einer fehlgeleiteten 
Entwicklung. Dagegen hilft Papilio.
Papilio ist ein Kindergartenprogramm. Dort sind Sucht und Gewalt noch kein Thema, aber in dem Alter lernen 
Kinder die entscheidenden Verhaltensweisen, die sie später stark und selbstbewusst machen.
Papilio fördert Kinder und schützt gegen die Entwicklung von Sucht und Gewalt, das ist wissenschaftlich 
nachgewiesen. Wer also etwas gegen Sucht und Gewalt tun will, muss bei den Kindern anfangen. 
Innerhalb der drei Veranstaltungen wird das Projekt Papilio vorgestellt, praktische Übungen vermittelt, sowie das 
zu Grunde liegende Resilienzkonzept (Resilienz bezeichnet die Fähigkeit eines Kindes, sich trotz ungünstiger 
Lebensumstände positiv zu entwickeln) erläutert und vertieft.
Weiterhin wird in praktischer Form ein zentraler Baustein des Papilio-Projektes von ausgebildeten Trainerinnen 
vermittelt, um den Tagesmüttern ein umfangreiches Handlungskonzept für ihre alltägliche Arbeit zu bieten. 
ErzieherInnen und Tagesmütter fördern die altersgerechte Entwicklung der Kinder durch ihr eigenes Verhalten. 
Dieses Erziehungsverhalten ist die Basis für den Umgang mit dem Kind und der Gruppe. 

Seite 9 von 13



TS 15/12  Tue Gutes und rede darüber 
 

08.10.2012 (Montag)
19:30 – 22:00 Uhr  (3 UE)

Referent: Hr. Hahn (Webeagentur Axxelerate)

Kosten: 5 € (für Vereinsmitglieder kostenfrei)

Gedanken:
Ich bin eine gute Tagesmutter, kann mich gut um Kinder kümmern.  
Ich würde gerne mehr machen.
Doch woher wissen die Eltern dass sie ihr Kind gerade zu mir bringen sollen? 
Und: Soll ich Werbung machen? 
Und wenn ja: Wo und wie und was kostet das und was soll ich überhaupt sagen...?

Ziel: 
In diesem Seminar erfahren Sie, wie Sie es schaffen, 
- sich und Ihre Leistungen deutlich besser sichtbar zu machen
- einfach und effizient für sich Werbung zu machen
- bekannter zu werden und 
- nützliche Kontakte zu knüpfen.
...und das mit umsetzbaren Mitteln und einem vertretbaren Aufwand 
 

Inhalte: 
- Brauche ich Werbung?
-  Was soll ich denn sagen?

-> Eigene Positionierung, Stärken und Nutzen als Grundlage der Kommunikation
- Wie soll ich es sagen?

-> die Regeln guter Werbung
-> Wie Ihre Werbung Ihre persönliche Handschrift erhält

- Wo soll ich werben?
-> Welche Kommunikationskanäle gibt es und welche sind für mich sinnvoll?

- Was kostet das?
-> Die Möglichkeiten kostenlos oder mit wenig Ausgaben zu werben

TS 16/12  Einfach und schnell entspannt

19.10.2012 (Freitag)
19:30 – 22:00 Uhr  (3 UE)

Referentin: Marion Trittler Dipl. Soz.Päd.
Ort: Ruhepunkt, Eugen-Jaeckle-Platz 47, Heidenheim (1. Stock über Glanzzeit)

Kosten: 10 € (für Vereinsmitglieder kostenfrei)

Auch für Kinder (ab dem Grundschulalter) wird es immer wichtiger, sich in einem oft stressigen Alltag entspannen 
und abschalten zu können. Einfache Übungen, die schnell zu erlernen sind, sollen dabei helfen. Entweder üben 
Sie mit den Kindern oder motivieren die Kinder alleine zu üben. Sie lernen unterschiedliche Ansätze z.B. die 
progressive Muskelentspannung, Autogenes Training, Stille-Momente, Atem- und Klangentspannung und 
Achtsamkeitstraining kennen. Wählen Sie aus, was am besten zu Ihnen und dem jeweiligen Kind passen könnte. 
Viel Spaß!

Bitte mitbringen: Kissen, Decke, Wollsocken
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TS 17/12  Rahmenbedingungen in der Tagespflege
           – Was gibt es Neues? - 

06.11.2012 (Dienstag)
9:00 – 10:30 Uhr  (2 UE)

Referentin: Fr. Keller Dipl. Soz.Päd.

Kosten: 4 € (für Vereinsmitglieder kostenfrei)

TS 18/12  Erste-Hilfe-Fresh up

15.11.2012 (Donnerstag)
19:00 – 22:00 Uhr  (3 UE)

Referent: Mitarbeiter des DRK Heidenheim
Ort: DRK-Zentrum Heidenheim

Kosten: 10 € 

TS 19/12  Frühkindliche Gehirnentwicklung

24.11.2012 (Samstag)
9:00 – 16:00 Uhr  (8 UE)

Referentin: Claudia Müller (Dipl. Soz.Päd.)

Kosten: 10 € (für Vereinsmitglieder kostenfrei)

Neue Ergebnisse aus der Hirnforschung und die Auswirkungen auf den Umgang mit Kindern.

TS 20/12  Malen macht Spaß

10.12.2012 (Montag)
19:30 – 22:00 Uhr  (3 UE)

Referentin: Tanja Schwarz (Ergotherapeutin)

Kosten: 5 € (für Vereinsmitglieder kostenfrei)

„Mein Kind malt nicht gern!“ Diesen Satz hört man immer öfter. „Dabei ist das doch wichtig für die Schulreife. – 
Was soll ich bloß tun?“
Ratlosigkeit und Stress sind die Folgen – für Eltern und Kind. 
In dieser Fortbildung geht es um die Grundlagen der Malentwicklung. Dabei werden die verschiedenen 
Malphasen in Theorie und Praxis genau durchleuchtet. Außerdem wird erklärt, welche Materialien zu  welchem 
Zeitpunkt besonderst gut geeignet sind. Was für Themen beschäftigen die Kinder, welche Vorbereitungen kann 
ich treffen und welche Angebote kann ich machen. All das wird Thema sein.
Durch ein besseres Verständnis, was hinter den verschiedenen Malphasen steckt und was dafür nötig ist, soll 
eine andere Sichtweise und ein entspannterer Umgang mit dem Thema Malen und Entwicklung ermöglicht 
werden.
Stressfrei durch die Welt des Malens – für Eltern und Kind.
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Austauschtreffen

Der Alltag mit den Tageskindern und die enge Zusammenarbeit mit den Eltern sind eine stete Herausforderung.
In den Austauschgruppen wollen wir uns Zeit nehmen, in einem kleinen Kreis konkrete Fragen intensiv zu besprechen. Sowohl 
die Erfahrungen der anderen Tagesmütter als auch die fachliche Beratung können helfen, die eigene Haltung zu klären und mit 
praktischen Tipps zurück in den Alltag zu gehen.

Im Rahmen des BQ V (praxisbegleitende jährliche Fortbildungsmaßnahmen) können
max. 6 UE pro Kalenderjahr angerechnet werden. (2 UE je Treffen)

Bitte melden Sie sich zu jedem Treffen extra an!!!!

Vormittags-Auschtauschtreffen in Heidenheim
Ort: Tagesmütterverein
Zeit: jeweils 9:30 – 11:00 Uhr

17.01.2012 (Dienstag)
27.04.2012 (Freitag)
19.07.2012 (Donnerstag)
22.10.2012 (Montag)

Abend-Auschtauschtreffen in Heidenheim
Ort: in einer Gaststätte –genaueres wird kurz vor den Treffen bekannt gegeben
Zeit: jeweils 19:30 – 21:00 Uhr

02.07.2012 (Montag)
09.10.2012 (Dienstag)

Auschtauschtreffen in Nattheim
Ort: Feuersee Gemeinschaftsraum, Molkereistrasse 3, 89564 Nattheim
Zeit: jeweils 9:30 – 11:00 Uhr

15.02.2012 (Mittwoch)
14.06.2012 (Donnerstag)
11.10.2012  (Donnerstag)

Auschtauschtreffen in Herbrechtingen
Ort: Treffpunkt Kloster, Eselsburger Str. 8, 89542 Herbrechtingen
Zeit: jeweils 19:30 – 21:00 Uhr

08.05.2012 (Dienstag)
16.10.2012 (Dienstag)

Auschtauschtreffen in Steinheim
Ort: FEG, Tannenweg 3, 8555 Steinheim
Zeit: jeweils 9:30 – 11:00 Uhr

19.03.2012 (Montag)
02.07.2012 (Montag)
15.10.2012 (Montag)
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Tagesmütter-Austausch
für TigeR interessierte

Bei diesem Treffen haben Tagesmütter, die sich für die Tagespflege in anderen geeigneten Räumen  (TigeR) 
interessieren, die Möglichkeit, sich auszutauschen und Neues vom Tagesmütterverein zu erfahren

TA 1/11

19.04.2012 (Donnerstag)
19.30 – 21.00 Uhr  (2 UE)

TA 2/11

08.11.2012 (Donnerstag)
19.30 – 21.00 Uhr  (2 UE)
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